
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

14/SVV/0726 

 

 

 öffentlich 
Betreff: 
Beauftragter für die Ortsteile im ländlichen Raum 

Einreicher: Fraktion CDU/ANW, Fraktion SPD, Potsdamer 
Demokraten/BVB Freie Wähler 

Erstellungsdatum 06.08.2014 

Eingang 922:  

  

 

Beratungsfolge:  

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit 

17.09.2014 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in seinem Geschäftsbereich eine Stelle für einen Beauftragten 
für den ländlichen Raum Potsdams zu schaffen, der ständiger Ansprechpartner für die Einwohner der 
Ortsteile in den ländlichen Regionen ist, ihre Belange vertritt und Bindeglied zwischen den Ortsbeiräten 
und dem Oberbürgermeister ist. Die Einbeziehung von ländlichen Vereinen und Verbänden als Säulen 
bürgerschaftlichen Engagements, eine enge Zusammenarbeit mit den Arbeitskreisen in den ländlichen 
Ortsteilen sowie die Koordination zwischen der Verwaltung und den Ortsbeiräten ist Bestandteil der zu 
schaffenden Position. 
 

 

 gez. Matthias Finken 
Fraktionsvorsitzende/r 

 
Unterschrift 

 

Ergebnisse der Vorberatungen  
auf der Rückseite 

  

Beschlussverfolgung gewünscht:  
 Termin: 



 

 

 

Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 

 

 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Die Einrichtung einer Position eines Beauftragten für den ländlichen Raum unterstützt das erklärte 
Ziel diese Region Potsdams zu stärken. Dies ist wichtig für die soziale Balance in der LHP, der eine 
zentrale Bedeutung zukommt. Alle Teile der Stadt sollen gleichermaßen von der Entwicklung der 
Stadt profitieren. Daher ist die Förderung der ländlichen Ortsteile u. a. durch die Entwicklung einer 
guten Infrastruktur, Verbesserung im Bereich der medizinischen Versorgung und Unterstützung der 
ländlich geprägten Wirtschaft unerlässlich. Der ländliche Bereich ist nicht nur Entwicklungs- und 
Zuzugsgebiet der Stadt Potsdam, hier sind auch zahlreiche Klein- und mittelständische 
Landwirtschafts- und Gartenbaubetriebe angesiedelt, die es zu erhalten gilt, um den ländlichen 
Charakter der Ortsteile zu bewahren. Die örtlichen Strukturen sollen dabei in ihrer Unterschiedlichkeit 
erhalten bleiben. Die Einbeziehung von ländlichen Vereinen und Verbänden als Säulen 
bürgerschaftlichen Engagements, eine enge Zusammenarbeit mit den Arbeitskreisen in den 
ländlichen Ortsteilen sowie die Koordination zwischen der Verwaltung und den Ortsbeiräten ist 
Bestandteil der zu schaffenden Position. 
 
 
 
 
 


